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78. Jahresbericht

an die ordentliche Generalversammlung
der Bank für Internationalen Zahlungsausgleich
am 30. Juni 2008 in Basel

Hiermit darf ich den Bericht der Bank für Internationalen Zahlungsausgleich
über das am 31. März 2008 abgeschlossene 78. Geschäftsjahr vorlegen.

Der Reingewinn für das Geschäftsjahr beträgt SZR 544,7 Mio., verglichen
mit SZR 619,2 Mio. im Vorjahr. Aufgrund einer Änderung des Rechnungs-
legungsverfahrens in diesem Geschäftsjahr wurde die Vorjahreszahl neu
berechnet. Nähere Angaben zum Jahresabschluss für das Geschäftsjahr
2007/08 finden sich im Abschnitt „Jahresabschluss und Gewinnverwendung“
(S. 210). Erläuterungen zu den neuen Rechnungslegungsgrundsätzen finden
sich auf S. 227, Angaben zu ihren finanziellen Auswirkungen in Anmerkung 3
zum Jahresabschluss auf S. 234.

Der Verwaltungsrat schlägt der Generalversammlung in Anwendung von
Artikel 51 der Statuten der Bank vor, SZR 144,7 Mio. zur Zahlung einer Dividende
von SZR 265 je Aktie zu verwenden, zahlbar in einer beliebigen Währung des
SZR-Korbs oder in Schweizer Franken. Im Vorjahr wurde eine Dividende von
SZR 255 je Aktie gezahlt.

Ferner empfiehlt der Verwaltungsrat, SZR 40,0 Mio. dem Allgemeinen
Reservefonds, SZR 6,0 Mio. dem Besonderen Dividenden-Reservefonds und
den verbleibenden Betrag von SZR 354,0 Mio. dem Freien Reservefonds zuzu-
weisen. Außerdem wird mit Blick auf die Auswirkung der Änderung des
Rechnungslegungsverfahrens auf die früheren Geschäftsjahre vorgeschlagen,
den Freien Reservefonds um SZR 71,3 Mio. herabzusetzen.

Bei Annahme dieser Empfehlungen wird die Dividende der Bank für das
Geschäftsjahr 2007/08 den Aktionären am 3. Juli 2008 gezahlt.

Basel, 10. Juni 2008 MALCOLM D. KNIGHT
Generaldirektor
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